
LSI – WERKSTATTGESPRÄCHE
    Wintersemester 2010/11

Veranstaltungszeit
immer Dienstags, 18 – 20 Uhr

Veranstaltungsort 
Humboldt-Universität zu Berlin, Juristische Fakultät, Altes Palais, 

Raum E 25, Unter den Linden 9, Berlin-Mitte

 

26. Oktober 2010: Uprenda Baxi (Warwick/New Dehli)
Transformative Constitutionalism – The Aspiration and Experience

02. November 2010: Oliver Lepsius (Bayreuth/Berlin)
Die Grenzen des Verhältnismäßigkeitsprinzips: Was macht Rechtsforschung aus?

16. November 2010: Christian Boulanger (Berlin)
Die „Rolle“ der Verfassungsgerichtsbarkeit in Demokratisierungsprozessen

30. November 2010: Gunnar Folke Schuppert (Berlin)
Recht und Governance - fruchtbare Verbindung oder Mesalliance?

14. Dezember 2010: Armin Höland (Halle)
Effektivität kollektiven Rechtsschutzes im Verbraucherschutzrecht

11. Januar 2011: Anne van Aaken (St. Gallen)
Staatshaftung im offenen Gewährleistungsstaat: ökonomische Theorie des Rechts

25. Januar 2011: Eddie Bruce Jones (London)
Begegnungen: Recht, Erwartung und Ausgrenzung. 
Eine ethnographische Untersuchung Schwarz-Europas und juristischer 
Epistemologien in Berlin und London

08. Februar 2011: Julia Eckert (Bern)
Rechtspluralismus als Perspektive in der Rechtsforschung

Weitere Informationen unter:
http://www.lsi-berlin.org

http://www.rechtswirklichkeit.de

Die Reihe "Werkstattgespräche" lädt nicht nur junge Forschende ein, ihre aktuellen Forschungen in einer ungezwungenen und offenen 
Atmosphäre vorzustellen und zu diskutieren. Für das Publikum bietet dieses Format den Einblick in neueste Forschungsergebnisse, für 
die Vortragenden die Möglichkeit, Rückmeldungen, Kritik und Anregungen zum eigenen "Work-in-Progress" zu erhalten.Die 
Werkstattgespräche werden vom Institut für interdisziplinäre Rechtsforschung / Law and Society Institute Berlin (LSI Berlin) in 
Zusammenarbeit mit dem Berliner Arbeitskreis Rechtswirklichkeit (BAR) veranstaltet. Zudem werden zweiwöchentlich stattfindende 
Forschungskolloquia angeboten.

http://www.lsi-berlin.org/

